
Hinweis: Vor Bekanntmachung im Nachrichtenblatt Hochschule (NBl. HS MBWFK 
Schl.-H.) besitzt die Satzung Entwurfscharakter 

Fachprüfungsordnung (Satzung) der Europa-Universität Flensburg 
für den Teilstudiengang Bildung, Erziehung, Gesellschaft im Studi-
engang Bildungswissenschaften mit dem Abschluss Bachelor of 
Arts (FPO BEG-BA) 

Vom 15. Juni 2026 

Bekanntmachung im NBl. HS MBWFK Schl.-H., S. XX 
Tag der Bekanntmachung auf der Internetseite der EUF: 15. Juni 2026 

Aufgrund § 52 Absatz 1 Satz 1 in Verbindung mit Absatz 9 des Hochschulgesetzes (HSG) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 5. Februar 2016 (GVOBl. Schl.-H., S. 39), zuletzt ge-
ändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 11. Dezember 2025 (GVOBl. Schl.-H. 2025/144), 
wird nach Beschlussfassung durch den Konvent der Fakultät III der Europa-Universität 
Flensburg vom 15. April 2026 die folgende Satzung erlassen. Die Genehmigung des Präsidi-
ums der Europa-Universität Flensburg ist am 9. Juni 2026 erfolgt. 

§ 1 Geltungsbereich 

Diese Fachprüfungsordnung gilt für den Studiengang Bildungswissenschaften mit dem Ab-
schluss Bachelor of Arts für den Teilstudiengang Bildung, Erziehung, Gesellschaft. Sie er-
gänzt die Regelungen der Rahmenprüfungsordnung sowie der Prüfungs- und Studienord-
nung des Studiengangs Bildungswissenschaften mit dem Abschluss Bachelor of Arts.  

§ 2 Studienziel 

(1) Ziel des Teilstudiengangs Bildung, Erziehung, Gesellschaft ist der Erwerb von grundle-
genden Kenntnissen und Kompetenzen in Erziehungswissenschaft sowie weiteren Diszipli-
nen, die sich mit Fragen von Bildung und Erziehung befassen, zum Beispiel Psychologie, 
Soziologie, Philosophie. Die Studierenden werden zur analytisch-konzeptionellen Erarbei-
tung der wissenschaftlichen Grundlagen von Bildung, Unterricht und Erziehung befähigt. Sie 
erwerben eine reflexive Grundhaltung, die es ihnen ermöglicht, Berufswahlmotive, Berufseig-
nung und persönliche Entwicklungsprozesse zu reflektieren.  

(2) Sie können die Bedingungen und Voraussetzungen pädagogischen Handelns reflektieren 
und erste Handlungsentwürfe erproben. Dazu werden im Rahmen des Studienangebots ei-
nerseits grundlegende theoretische und wissenschaftliche Grundlagen behandelt, anderer-
seits aber auch methodische und methodologische Fähigkeiten unter dem Ziel der Umset-
zung von Wissen in Handeln gestärkt. In Bezug auf berufs- und gesellschaftsbezogen be-
deutsame Bildungsfragen erwerben die Studierenden erziehungswissenschaftliche Grund-
kenntnisse in den Disziplinen, die sich mit Bildungs- und Erziehungsprozessen, mit Bildungs-
systemen sowie mit deren Rahmenbedingungen auseinandersetzen. 

(3) Die Studierenden erwerben professionsspezifische Kompetenzen in den für den Lehrer-
beruf zentralen Aufgabenfeldern „Unterrichten“, „Erziehen“, „Beurteilen“ und „Innovieren“. Sie 
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erlernen grundlegendes pädagogisches Fachwissen und reflektieren dieses im schulischen 
Kontext.  

(4) In Verbindung mit den für das Fach relevanten Wissenschaftsdisziplinen werden sie ein-
geführt in Grundlagen von Bildungs-, Erziehungs- und Sozialisationsprozessen und in die 
Methoden der erziehungswissenschaftlichen Forschung. Dabei berücksichtigen sie Fragen 
nach der Bedeutung von Medien und Massenmedien für schulisches Lehren und Lernen, 
den Umgang mit Heterogenität sowie Aspekte von Bildung im Kontext gesellschaftlicher 
Transformation. Sie erlernen grundlegendes Wissen hinsichtlich der pädagogischen Lern- 
und Leistungsdiagnostik und Förderung von Schülerinnen und Schülern, entwickeln Kennt-
nisse über die Lernsprachentwicklung in Deutsch als Zweitsprache und können diese reflexiv 
auf institutionalisierte Lehr-Lernprozesse beziehen. 

(5) Im Teilstudiengang Bildung, Erziehung, Gesellschaft wird eine zunehmend theoriegelei-
tete Reflexionsfähigkeit der eigenen und fremden Schul- und Unterrichtspraxis angebahnt. 

(6) Mit der Spezialisierung für das Lehramt an berufsbildenden Schulen werden in dem Teil-
studiengang grundlegende allgemein- und berufspädagogische Kenntnisse und Kompeten-
zen erworben. 

§ 3 Studienverlauf 

(1) Im Teilstudiengang Bildung, Erziehung, Gesellschaft sind in der Regel im 1. bis 4. Se-
mester 40 Leistungspunkte zu erwerben. Ab dem 5. Semester wird eine der angebotenen 
Spezialisierungsoptionen im Umfang von 0, 5, 10, 15, 20, 25 oder 30 Leistungspunkten stu-
diert. 

(2) Die Spezialisierungsoption berufsbildende Schulen beginnt bereits im ersten Semester. 
Sie wird nur von jenen Studierenden absolviert, die den Teilstudiengang „Berufliche Fach-
richtung Ernährungs- und Hauswirtschaftswissenschaft“ studieren. 

(3) Die empfohlenen Studienverläufe der Spezialisierungsoptionen Primarschulen, Sekun-
darschulen, Erziehungswissenschaft und Fachwissenschaft sind Anlage 1 zu entnehmen. 
Der empfohlene Studienverlauf der Spezialisierungsoption berufsbildende Schulen für die 
Studierenden des Teilstudiengangs „Berufliche Fachrichtung Ernährungs- und Hauswirt-
schaftswissenschaft“ ist Anlage 2 zu entnehmen. Der Teilstudiengang mit den Spezialisie-
rungsoptionen Primarschulen, Sekundarschulen, Erziehungswissenschaft und Fachwissen-
schaft gliedert sich in die Module gemäß Anlage 3. Der Teilstudiengang mit der Spezialisie-
rungsoption berufsbildende Schulen für die Studierenden des Teilstudiengangs „Berufliche 
Fachrichtung Ernährungs- und Hauswirtschaftswissenschaft“ gliedert sich in die Module ge-
mäß Anlage 4. Die Anlagen sind Bestandteil dieser Satzung. 

(4) Auch die Studierenden, die die Spezialisierung berufsbildende Schulen begonnen haben, 
können ab dem 5. Semester die Spezialisierungsoption Erziehungswissenschaft oder die 
Spezialisierungsoption Fachwissenschaft studieren. 

(5) Das 5. Semester ist als Mobilitätsfenster für ein Auslandsstudium konzipiert (internationa-
les beziehungsweise Europasemester). 

(6) Die Bachelor Thesis wird bei den Spezialisierungsoptionen für das Lehramt in einem der 
drei studierten Teilstudiengänge erstellt. In der Spezialisierungsoption Erziehungswissen-
schaft wird sie in den Erziehungswissenschaften erstellt. In der Spezialisierungsoption Fach-
wissenschaft wird die Bachelor Thesis in Fach A oder Fach B erstellt. In der Spezialisie-
rungsoption berufsbildende Schulen wird die Bachelor Thesis im Teilstudiengang „Berufliche 
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Fachrichtung Ernährungs- und Hauswirtschaftswissenschaft“, in Fach B oder in der Berufs-
pädagogik erstellt. 

§ 4 Übergangsregelung 

(1) Diese Fachprüfungsordnung (Satzung) gilt für Studierende, die vor dem Inkrafttreten die-
ser Fachprüfungsordnung (Satzung) in dem Teilstudiengang Bildung, Erziehung, Gesell-
schaft im Studiengang Bildungswissenschaften mit dem Abschluss Bachelor of Arts einge-
schrieben waren, ab dem 1. September 2029. Bis dahin gilt für diese Studierenden die Fach-
prüfungsordnung (Satzung) der Europa-Universität Flensburg für den Teilstudiengang Bil-
dung, Erziehung, Gesellschaft im Studiengang Bildungswissenschaften mit dem Abschluss 
Bachelor of Arts (FPO BEG-BA 2023) vom 14. Juni 2023 (NBl. HS MBWFK Schl.-H., S. 51). 

(2) Absatz 1 gilt entsprechend für Studierende, die nach dem Inkrafttreten dieser Fachprü-
fungsordnung (Satzung) in dem Teilstudiengang Bildung, Erziehung, Gesellschaft im Studi-
engang Bildungswissenschaften mit dem Abschluss Bachelor of Arts in das 2. oder ein höhe-
res Fachsemester eingeschrieben werden. 

§ 5 Inkrafttreten, Außerkrafttreten 

Diese Satzung tritt am 1. September 2026 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Fachprüfungsordnung 
(Satzung) der Europa-Universität Flensburg für den Teilstudiengang Bildung, Erziehung, Ge-
sellschaft im Studiengang Bildungswissenschaften mit dem Abschluss Bachelor of Arts (FPO 
BEG-BA 2023) vom 14. Juni 2023 (NBl. HS MBWFK Schl.-H., S. 51) außer Kraft. 

 

 

Flensburg, den 15. Juni 2026 

 

 

Prof. Dr. Florian Bruckmann 

Dekanin der Fakultät III der Europa-Universität Flensburg  
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Anlage 1: Empfohlener Studienverlauf der Spezialisierungsoptionen Primarschulen, 
Sekundarschulen, Fachwissenschaft oder Erziehungswissenschaft 

Gemäß § 3 Absatz 3 Satz 1 wird der folgende Studienverlauf empfohlen: 

Spezialisierungsoption Primarschulen: 

5 
MLD: Medienbildung / Leh-
ren und Lernen mit Digitalen 

Medien 

ISE: Inklusion und (sonder-) 
pädagogische Entwicklungs-

förderung 
 Fach A  Fach B 

6 KSG: Kindheit in Schule 
und Gesellschaft 

ASP: Erziehungswissenschaft-
liche Analyse schulischer Pra-

xis (Grundschule) 
 Fach 

A 

BA Thesis 
(A, B, 
BEG) 

Fach 
B 

Spezialisierungsoption Sekundarschulen: 

5 
MLD: Medienbildung / Leh-
ren und Lernen mit Digitalen 

Medien  

ERP: Erziehungswissenschaft-
liche Rekonstruktionen schuli-
scher Praxis (Sekundarstufe) 

 Fach A  Fach B 

6 Bachelor Thesis 
(Fach A, Fach B oder BEG)  Fach A  Fach B 

Spezialisierungsoption Erziehungswissenschaft (insgesamt 20, 25 oder 30 LP im Teilstudien-
gang Bildung, Erziehung, Gesellschaft): 

5 

Wahlmöglichkeit (keins, eins oder zwei Module): 

 Fach A  Fach B MLD: Medienbildung / Leh-
ren und Lernen mit Digitalen 

Medien 

ERP: Erziehungswissenschaft-
liche Rekonstruktionen schuli-
scher Praxis (Sekundarstufe) 

6 
THE: Theorie und Empirie 
in der Erziehungswissen-

schaft 

EBS: Soziale Kontexte und in-
stitutionelle Strukturen von Er-
ziehung, Bildung und Soziali-

sation 

 Bachelor Thesis (Erzie-
hungswissenschaft) 

1 PDH: Einführung in pädagogisches Denken und Handeln  
(Erziehungswissenschaftliches Theorie-Praxis-Modul)  Fach A  Fach B 

2 
PSY: Entwicklung und Ler-

nen: Psychologische Grund-
lagen 

  Fach A  Fach B 

3 HMB: Heterogenität, (Mehr-) 
Sprachigkeit und Bildung 

DIF: Pädagogische Diagnos-
tik und Förderung  Fach A  Fach B 

4 
EMP: Empirische Perspekti-
ven auf Bildung und Gesell-

schaft in Europa  

PHS: Philosophie und Sozio-
logie: Bildung im gesell-

schaftlichen Kontext  

 Fach A  Fach B 
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Spezialisierungsoption Fachwissenschaft (insgesamt null, fünf oder zehn LP im Teilstudien-
gang Bildung, Erziehung, Gesellschaft): 

5 

Wahlmöglichkeit (keins, eins oder zwei Module): 

 Fach A  Fach B MLD: Medienbildung / Lehren 
und Lernen mit Digitalen Me-

dien 

ISE: Inklusion und (sonder-) 
pädagogische Entwicklungs-

förderung 

6 Fach A Fach B  Bachelor Thesis 
(Fach A oder Fach B) 
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Anlage 2: Empfohlener Studienverlauf der Spezialisierungsoption berufsbildende 
Schulen 

Gemäß § 3 Absatz 3 Satz 2 wird der folgende Studienverlauf empfohlen: 

 

1 BEB: Grundlagen der Bildung, 
Erziehung und Berufspädago-

gik 

TPM: Berufspädagogisches 
Theorie-Praxis-Modul: Be-

obachtung und Analyse von 
berufspädagogischer Praxis 

 EHW  Fach B 

2  EHW  Fach B 

3 
PHS: Philosophie und Sozio-
logie: Bildung im gesellschaft-

lichen Kontext 

ELP: Entwicklung und Lernen: 
Psychologische Grundlagen 

für Berufspädagog/innen 
 EHW  Fach B 

4 

HIB: Heterogenität und Inklu-
sion: Erziehungswissenschaft-
liche und berufspädagogische 

Grundlagen 

EMP: Empirische Perspekti-
ven auf Bildung und Gesell-

schaft in Europa  
 EHW  Fach B 

5 
MEB: Medienbildung und 
sprachliche Vielfalt in der  

Berufspädagogik 

GEB: Genese und Entwick-
lung beruflicher Bildung   EHW  Fach B 

6 Bachelor Thesis 
(EHW, Fach B oder Berufspädagogik)  EHW  Fach B 
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Anlage 3: Module des Teilstudiengangs mit den Spezialisierungsoptionen Primarschulen, Sekundarschulen, Erziehungswissenschaft 
und Fachwissenschaft 

Gemäß § 3 Absatz 3 Satz 3 gliedert sich der Teilstudiengang in die folgenden Module. Die Qualifikationsziele der Module und weitere Einzel-
heiten sind dem Modulkatalog des Teilstudiengangs zu entnehmen. 

PDH Einführung in pädagogisches Denken und Handeln (Erziehungswissenschaftliches Theorie-Praxis-Modul) 

Pflicht / Wahlpflicht / Wahlmöglichkeit  Pflicht 

ECTS-Leistungspunkte (LP) 15 

Teilnahmevoraussetzung Keine 

Lehrveranstaltung(en)  Pflicht/ Wahl-
pflicht  Art und SWS 

Teilnahmepflicht(en)/ Studienleis-
tung(en) / Prüfungsvorleistung(en) 
(Form, Umfang) 

Modulprüfung(en) 
(Form, Umfang) 

Benotet  

PDH-V Grundlagen der Bildung 
und Erziehung 

Pflicht V: 2 SWS - 

Portfolio (30 bis 50 
Seiten) Ja 

PDH-S1 Beobachtung und Analyse 
von schulischer Praxis 

Pflicht S: 2 SWS - 

PDH-Pra Orientierungspraktikum Pflicht Pra: 3 Wo-
chen 

Teilnahmepflicht 

PDH-S2 Analyse von und Orientie-
rung in schulischer Praxis 

Pflicht S: 2 SWS - 
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PSY Entwicklung und Lernen: Psychologische Grundlagen 

Pflicht / Wahlpflicht / Wahlmög-
lichkeit  

Pflicht 

ECTS-Leistungspunkte (LP) 5 

Teilnahmevoraussetzung Keine 

Lehrveranstaltung(en)  
Pflicht/ 
Wahlpflicht  Art und SWS 

Teilnahmepflicht(en)/ Studienle-
istung(en) / Prüfungsvorleis-
tung(en) 
(Form, Umfang) 

Modulprüfung(en) 
(Form, Umfang) 

Benotet  

PSY-V Grundlagen der Ent-
wicklungs- und pädago-
gischen Psychologie 
 
 

Pflicht V: 2 SWS - Klausur (90 Minuten) 
oder 
Hausarbeit (12 bis 15 Seiten),  
oder 
Mündliche Prüfungsleistung in einer 
Lehrveranstaltung (30 Minuten) 
oder  
Schriftliche Prüfungsleistung (Pos-
ter)  
oder  
Mündliche Prüfungsleistung (30 Mi-
nuten) 

Ja PSY-S Vertiefung: Entwick-
lungs- und pädagogi-
sche Psychologie 

Pflicht S: 2 SWS - 
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HMB Heterogenität, (Mehr-)Sprachigkeit und Bildung 

Pflicht / Wahlpflicht / Wahlmöglich-
keit  

Pflicht 

ECTS-Leistungspunkte (LP) 5 

Teilnahmevoraussetzung Keine 

Lehrveranstaltung(en)  
Pflicht/ Wahl-
pflicht  Art und SWS 

Teilnahmepflicht(en)/ Studienleis-
tung(en) / Prüfungsvorleistung(en) 
(Form, Umfang) 

Modulprüfung(en) 
(Form, Umfang) 

Benotet  

HMB-V1 Heterogenität und Bil-
dung 

Pflicht V: 1 SWS - Klausur (45 Minuten) 
Ja 

HMB-V2 (Mehr-)Sprachigkeit 
und Bildung 

Pflicht V: 1 SWS - Klausur (45 Minuten) 

HMB-S3 Pädagogischer Um-
gang mit Heterogeni-
tät und sprachliche 
Bildung 

Pflicht S: 2 SWS Mündliche Leistung (10 Minuten) - - 
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DIF Pädagogische Diagnostik und Förderung 

Pflicht / Wahlpflicht / Wahlmöglich-
keit  

Pflicht 

ECTS-Leistungspunkte (LP) 5 

Teilnahmevoraussetzung Keine 

Lehrveranstaltung(en)  
Pflicht/ Wahl-
pflicht  

Art und 
SWS 

Teilnahmepflicht(en)/ Studienleis-
tung(en) / Prüfungsvorleistung(en) 
(Form, Umfang) 

Modulprüfung(en) 
(Form, Umfang) 

Benotet  

DIF-S Pädagogische Diagnos-
tik und Förderung 

Pflicht S: 2 SWS - Prüfungsleistungen in 
Form anderer Medien  

Ja 
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EMP Empirische Perspektiven auf Bildung und Gesellschaft in Europa 

Pflicht / Wahlpflicht / Wahlmöglichkeit  Pflicht 

ECTS-Leistungspunkte (LP) 5 

Teilnahmevoraussetzung Keine 

Lehrveranstaltung(en)  
Pflicht/ Wahl-
pflicht  

Art und 
SWS 

Teilnahmepflicht(en)/ Studienleis-
tung(en) / Prüfungsvorleistung(en) 
(Form, Umfang) 

Modulprüfung(en) 
(Form, Umfang) 

Benotet  

EMP-V Einführung in empirische 
Perspektiven auf Bildung 
und Gesellschaft in Europa 

Pflicht V: 2 SWS - 
Portfolio (Umfang 11 bis 
15 Seiten) 
oder  
Klausur (90 Minuten) 

Ja 
EMP-S Vertiefung in methodische 

Zugänge und Bildungsun-
gleichheit 

Pflicht S: 2 SWS - 
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PHS Philosophie und Soziologie: Bildung im gesellschaftlichen Kontext 

Pflicht / Wahlpflicht / Wahlmög-
lichkeit  

Pflicht 

ECTS-Leistungspunkte (LP) 5 

Teilnahmevoraussetzung Keine 

Lehrveranstaltung(en)  
Pflicht/ 
Wahlpflicht  

Art und SWS 
Teilnahmepflicht(en)/ Studienleis-
tung(en) / Prüfungsvorleistung(en) 
(Form, Umfang) 

Modulprüfung(en) 
(Form, Umfang) 

Benotet  

PHS-V Bildung im gesell-
schaftlichen Kontext 

Pflicht V: 2 SWS - Portfolio (12 bis 15 Seiten) 
oder 
Schriftliche Prüfungsleistung (12 
bis 15 Seiten) 
oder 
Mündliche Prüfungsleistung (20 
Minuten) 
oder  
Klausur (90 Minuten) 

Ja 

PHS-S1 Vertiefungsseminar 
Philosophie 

Wahlpflicht 
(1 aus 2) 

S: 2 SWS - 

PHS-S2 Vertiefungsseminar 
Soziologie 

Wahlpflicht 
(1 aus 2) 

S: 2 SWS - 
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MLD Medienbildung / Lehren und Lernen mit Digitalen Medien 

Pflicht / Wahlpflicht / Wahlmög-
lichkeit  

Spezialisierungsoption Primarschulen: Pflicht 
Spezialisierungsoption Sekundarschulen: Pflicht 
Spezialisierungsoption Erziehungswissenschaft: Wahlmöglichkeit 
Spezialisierungsoption Fachwissenschaft: Wahlmöglichkeit 

ECTS-Leistungspunkte (LP) 5 

Teilnahmevoraussetzung Keine 

Lehrveranstaltung(en)  
Pflicht/ 
Wahlpflicht  

Art und 
SWS 

Teilnahmepflicht(en)/ Studienleistung(en) / 
Prüfungsvorleistung(en) 
(Form, Umfang) 

Modulprüfung(en) 
(Form, Umfang) 

Benotet  

MLD-S1 Medienbildung 
/ Lehren und 
Lernen mit Di-
gitalen Medien 

Wahlpflicht 
(1 aus 2) 

S: 2 x 2 
SWS 

Studienleistung:  
Leistung in Form anderer Medien und Münd-
liche Leistung (10 bis 20 Minuten) 
oder 
Leistung in Form anderer Medien und 
Schriftliche Leistung (2 bis 5 Seiten) 

Schriftliche Prüfungsleistung 
(8 bis 12 Seiten) 
oder 
Portfolio (8-12 Seiten) 
oder 
Hausarbeit (8 bis 12 Seiten) 
oder 
Prüfungsleistung in Form an-
derer Medien (Umfang nach 
Absprache) 
oder  
Klausur (90 Minuten) 

Ja 

MLD-S2 Lehr-Lern-La-
bor Medienbil-
dung / Lehren 
und Lernen mit 
Digitalen Me-
dien 

Wahlpflicht 
(1 aus 2) 

S: 4 SWS 
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ISE Inklusion und (sonder-)pädagogische Entwicklungsförderung 

Pflicht / Wahlpflicht / Wahlmög-
lichkeit  

Spezialisierungsoption Primarschulen: Pflicht 
Spezialisierungsoption Fachwissenschaft: Wahlmöglichkeit 

ECTS-Leistungspunkte (LP) 5 

Teilnahmevoraussetzung Keine 

Lehrveranstaltung(en)  
Pflicht/ 
Wahlpflicht  

Art und 
SWS 

Teilnahmepflicht(en)/ Studienleistung(en) / Prü-
fungsvorleistung(en) 
(Form, Umfang) 

Modulprüfung(en) 
(Form, Umfang) 

Benotet  

ISE-V Inklusive Bildung – 
(sonder-)pädagogi-
sche Grundlagen 

Pflicht 
 

V: 2 SWS - 

Klausur (90 Minuten) 
oder  
Mündliche Prüfungs-
leistung (30 Minuten)  

Ja ISE-S Inklusive Bildung – 
(sonder-)pädagogi-
sche Vertiefung 

Pflicht S: 2 SWS Prüfungsvorleistung:  
Mündliche Leistung (max. 10 Minuten) 
oder 
schriftliche Leistung (Protokoll) 
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KSG Kindheit in Schule und Gesellschaft 

Pflicht / Wahlpflicht / Wahlmög-
lichkeit  

Spezialisierungsoption Primarschulen: Pflicht 

ECTS-Leistungspunkte (LP) 5 

Teilnahmevoraussetzung Keine 

Lehrveranstaltung(en)  
Pflicht/ 
Wahlpflicht  

Art und 
SWS 

Teilnahmepflicht(en)/ Studienleis-
tung(en) / Prüfungsvorleistung(en) 
(Form, Umfang) 

Modulprüfung(en) 
(Form, Umfang) 

Benotet  

KSG-S Kindheit, Schule und 
Unterricht 

Pflicht S: 2 SWS Prüfungsvorleistung: 
Mündliche Leistung (ca. 15 Minuten) 
oder 
Schriftliche Leistung (2 bis 3 Seiten) 

Hausarbeit (12 bis 15 Seiten) 
oder 
Portfolio (12 bis 15 Seiten)  
oder 
Mündliche Prüfungsleistung (30 
Minuten)  
oder 
Mündliche Prüfungsleistung in ei-
ner Lehrveranstaltung (30 Minu-
ten) 

Ja 
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ASP Erziehungswissenschaftliche Analyse schulischer Praxis (Grundschule) 

Pflicht / Wahlpflicht / Wahlmög-
lichkeit  

Spezialisierungsoption Primarschulen: Pflicht 

ECTS-Leistungspunkte (LP) 5 

Teilnahmevoraussetzung Keine 

Lehrveranstaltung(en)  
Pflicht/ Wahl-
pflicht  

Art und 
SWS 

Teilnahmepflicht(en)/ Studienleistung(en) / 
Prüfungsvorleistung(en) 
(Form, Umfang) 

Modulprüfung(en) 
(Form, Umfang) 

Benotet  

ASP-S Erziehungswissen-
schaftliche Analyse 
schulischer Praxis in 
der Grundschule 

Pflicht S: 2 SWS Prüfungsvorleistung:  
Mündliche Leistung (ca. 15 Minuten) 
oder 
Schriftliche Leistung (2 bis 3 Seiten) 

Portfolio (10 bis 15 
Seiten)  
oder  
Mündliche Prüfungs-
leistung (20 Minuten) 

Nein 
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ERP Erziehungswissenschaftliche Rekonstruktionen schulischer Praxis (Sekundarstufe) 

Pflicht / Wahlpflicht / Wahlmöglich-
keit  

Spezialisierungsoption Sekundarschulen: Pflicht 
Spezialisierungsoption Fachwissenschaft: Wahlmöglichkeit 

ECTS-Leistungspunkte (LP) 5 

Teilnahmevoraussetzung Keine 

Lehrveranstaltung(en)  
Pflicht/ Wahl-
pflicht  

Art und 
SWS 

Teilnahmepflicht(en)/ Studienleis-
tung(en) / Prüfungsvorleistung(en) 
(Form, Umfang) 

Modulprüfung(en) 
(Form, Umfang) 

Benotet  

ERP-S Erziehungswissen-
schaftliche Rekon-
struktionen schuli-
scher Praxis (Sekun-
darstufe) 

Pflicht S: 2 SWS - Hausarbeit (10 bis 15 Sei-
ten)  
oder  
Mündliche Prüfungsleistung 
(20 Minuten) 

Ja 
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THE Theorie und Empirie in der Erziehungswissenschaft 

Pflicht / Wahlpflicht / Wahlmöglich-
keit  

Spezialisierungsoption Erziehungswissenschaft: Pflicht 

ECTS-Leistungspunkte (LP) 10 

Teilnahmevoraussetzung Keine 

Lehrveranstaltung(en)  
Pflicht/ Wahl-
pflicht  Art und SWS 

Teilnahmepflicht(en)/ Studienleis-
tung(en) / Prüfungsvorleistung(en) 
(Form, Umfang) 

Modulprüfung(en) 
(Form, Umfang) 

Benotet  

THE-S1 Methodologien und Me-
thoden erziehungswissen-
schaftlicher Forschung 

Pflicht S: 2 SWS - Mündliche Prüfungs-
leistung (20 Minuten)  
oder 
Portfolio (15 bis 20 Sei-
ten) 

Nein 

THE-S2 Erziehungswissenschaftli-
che Theoriebildung 

Pflicht S: 2 SWS - 
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EBS Soziale Kontexte und institutionelle Strukturen von Erziehung, Bildung und Sozialisation 

Pflicht / Wahlpflicht / Wahlmöglich-
keit  

Spezialisierungsoption Erziehungswissenschaft: Pflicht 

ECTS-Leistungspunkte (LP) 10 

Teilnahmevoraussetzung Keine 

Lehrveranstaltung(en)  
Pflicht/ Wahl-
pflicht  

Art und SWS 
Teilnahmepflicht(en)/ Studienleis-
tung(en) / Prüfungsvorleistung(en) 
(Form, Umfang) 

Modulprüfung(en) 
(Form, Umfang) 

Benotet  

EBS-S1 Institutionelle Struktu-
ren von Bildung über 
die Lebenszeit 

Pflicht S: 2 SWS - Portfolio (15 bis 20 Seiten) 
oder 
Mündliche Prüfungsleistung 
(20 Minuten) 

Nein 

EBS-S2 Professionalisierung pä-
dagogischen Handelns 

Pflicht S: 2 SWS - 
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Anlage 4: Module des Teilstudiengangs mit der Spezialisierungsoption berufsbildende Schulen 

Gemäß § 3 Absatz 3 Satz 4 gliedert sich der Teilstudiengang in die folgenden Module. Die Qualifikationsziele der Module und weitere Einzel-
heiten sind dem Modulkatalog des Teilstudiengangs zu entnehmen. 

BEB Grundlagen der Bildung, Erziehung und Berufspädagogik 

Pflicht / Wahlpflicht / Wahlmöglichkeit  Spezialisierungsoption berufsbildende Schulen: Pflicht 

ECTS-Leistungspunkte (LP) 10 

Teilnahmevoraussetzung Keine 

Lehrveranstaltung(en)  
Pflicht/ Wahl-
pflicht  

Art und 
SWS 

Teilnahmepflicht(en)/ Studienleis-
tung(en) / Prüfungsvorleistung(en) 
(Form, Umfang) 

Modulprüfung(en) 
(Form, Umfang) 

Benotet  

BEB-V1 Vorlesung: Grundla-
gen der Bildung und 
Erziehung 

Pflicht V: 2 SWS - 

Portfolio (15 bis 20 Sei-
ten) Ja 

BEB-V2 Vorlesung: Grundla-
gen beruflicher Bil-
dung 

Pflicht V: 2 SWS - 

  



21 

TPM-B Berufspädagogisches Theorie-Praxis-Modul: Beobachtung und Analyse von berufspädagogischer Praxis 

Pflicht / Wahlpflicht / Wahlmöglichkeit  Spezialisierungsoption berufsbildende Schulen: Pflicht 

ECTS-Leistungspunkte (LP) 10 

Teilnahmevoraussetzung Keine 

Lehrveranstaltung(en)  
Pflicht/ Wahl-
pflicht  

Art und SWS 

Teilnahmepflicht(en)/ Stu-
dienleistung(en) / Prüfungs-
vorleistung(en) 
(Form, Umfang) 

Modulprüfung(en) 
(Form, Umfang) 

Benotet  

TPM-B-S1 Beobachtung und Analyse 
von berufspädagogischer 
Praxis (schulisch) 

Wahlpflicht (2 aus 
4) 

S: 2 SWS - 

Portfolio (ca. 20 Sei-
ten) Nein 

TPM-B-S2 Analyse und Beobachtung 
von berufspädagogischer 
Praxis (schulisch) 

S: 2 SWS - 

TPM-B-S3 Beobachtung und Analyse 
von berufspädagogischer 
Praxis (außerschulisch) 

S: 2 SWS - 

TPM-B-S4 Analyse und Beobachtung 
von berufspädagogischer 
Praxis (außerschulisch) 

S: 2 SWS - 

TPM-B-Pra-1 Orientierungspraktikum I 
(schulisch) 

Wahlpflicht (2 aus 
4) 

Pra: 3 Wo-
chen 

Teilnahmepflicht 

TPM-B-Pra-2 Orientierungspraktikum II 
(schulisch) 

Pra: 3 Wo-
chen 

Teilnahmepflicht 

TPM-B-Pra-3 Orientierungspraktikum I 
(außerschulisch) 

Pra: 3 Wo-
chen 

Teilnahmepflicht 

TPM-B-Pra-4 Orientierungspraktikum II 
(außerschulisch) 

Pra: 3 Wo-
chen 

- 
Teilnahmepflicht 
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ELP Entwicklung und Lernen: Psychologische Grundlagen für Berufspädagog/innen 

Pflicht / Wahlpflicht / Wahlmög-
lichkeit  

Spezialisierungsoption berufsbildende Schulen: Pflicht 

ECTS-Leistungspunkte (LP) 5 

Teilnahmevoraussetzung Keine 

Lehrveranstaltung(en)  
Pflicht/ 
Wahlpflicht  

Art und 
SWS 

Teilnahmepflicht(en)/ Studienleis-
tung(en) / Prüfungsvorleistung(en) 
(Form, Umfang) 

Modulprüfung(en) 
(Form, Umfang) 

Benotet  

ELP-V Grundlagen und Ver-
tiefung der Entwick-
lungs- und pädagogi-
schen Psychologie 
 

Pflicht V: 2 SWS - Klausur (90 Minuten) 
oder 
Hausarbeit (12 bis 15 Seiten)  
oder 
Mündliche Prüfungsleistung in ei-
ner Lehrveranstaltung (30 Minu-
ten) 
oder  
Schriftliche Prüfungsleistung (Pos-
ter)  
oder  
Mündliche Prüfungsleistung (30 
Minuten) 

ja ELP-S Grundlagen und Ver-
tiefung der Entwick-
lungs- und pädagogi-
schen Psychologie 

Pflicht S: 2 SWS - 
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HIB Heterogenität und Inklusion: Erziehungswissenschaftliche und berufspädagogische Grundlagen 

Pflicht / Wahlpflicht / Wahlmög-
lichkeit  

Spezialisierungsoption berufsbildende Schulen: Pflicht 

ECTS-Leistungspunkte (LP) 5 

Teilnahmevoraussetzung Keine 

Lehrveranstaltung(en)  
Pflicht/ 
Wahlpflicht  

Art und 
SWS 

Teilnahmepflicht(en)/ Studienleistung(en) 
/ Prüfungsvorleistung(en) 
(Form, Umfang) 

Modulprüfung(en) 
(Form, Umfang) 

Benotet  

HIB-V Heterogenität – Dif-
ferenz – Inklusion 

Pflicht V: 2 SWS - Portfolio (10 bis 15 Seiten)  
oder  
Mündliche Prüfungsleistung 
(20 Minuten)  
oder  
Klausur (90 Minuten) 

Ja 

HIB-S Exemplarische be-
rufspädagogische 
Vertiefung 

Pflicht S: 2 SWS - 
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MEB Medienbildung und sprachliche Vielfalt in der Berufspädagogik 

Pflicht / Wahlpflicht / Wahlmög-
lichkeit  

Spezialisierungsoption berufsbildende Schulen: Pflicht 

ECTS-Leistungspunkte (LP) 5 

Teilnahmevoraussetzung Keine 

Lehrveranstaltung(en)  
Pflicht/ 
Wahlpflicht  

Art und 
SWS 

Teilnahmepflicht(en)/ Studienleis-
tung(en) / Prüfungsvorleistung(en) 
(Form, Umfang) 

Modulprüfung(en) 
(Form, Umfang) 

Benotet  

MEB-V Medientheorien – 
Medienkulturen – 
Medienpädagogik 

Pflicht V: 2 SWS - Hausarbeit (10 bis 15 Seiten)  
oder  
Schriftliche Prüfungsleistung (10 
bis 15 Seiten)  
oder  
Portfolio (10 bis 15 Seiten) 

Ja 

MEB-S Sprachliche Förde-
rung und Medienbil-
dung in der Berufs-
pädagogik 

Pflicht S: 2 SWS - 
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GEB Genese und Entwicklung beruflicher Bildung 

Pflicht / Wahlpflicht / Wahlmöglich-
keit  

Spezialisierungsoption berufsbildende Schulen: Pflicht 

ECTS-Leistungspunkte (LP) 5 

Teilnahmevoraussetzung Keine 

Lehrveranstaltung(en)  
Pflicht/ 
Wahlpflicht  

Art und 
SWS 

Teilnahmepflicht(en)/ Studienleis-
tung(en) / Prüfungsvorleistung(en) 
(Form, Umfang) 

Modulprüfung(en) 
(Form, Umfang) 

Benotet  

GEB-V Genese und Ent-
wicklung beruflicher 
Bildung 

Pflicht V: 2 SWS - Mündliche Prüfungsleistung in 
einer Lehrveranstaltung (45 
Minuten)  
und  
Schriftliche Prüfungsleistung 
(ca. 10 Seiten) 
oder 
Hausarbeit (20 bis 25 Seiten) 

Ja 

GEB-S Genese und Ent-
wicklung beruflicher 
Bildung 

Pflicht S: 2 SWS - 
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BTH Bachelor Thesis 

Pflicht / Wahlpflicht / Wahlmög-
lichkeit  

Spezialisierungsoption Primarschulen: Wahlpflicht 
Spezialisierungsoption Sekundarschulen: Wahlpflicht 
Spezialisierungsoption Erziehungswissenschaft: Pflicht  
Spezialisierungsoption berufsbildende Schulen: Wahlpflicht 

ECTS-Leistungspunkte (LP) 10 

Teilnahmevoraussetzung Keine 

Lehrveranstaltung(en)  
Pflicht/ 
Wahlpflicht  

Art und 
SWS 

Teilnahmepflicht(en)/ Studienleistung(en) 
/ Prüfungsvorleistung(en) 
(Form, Umfang) 

Modulprüfung(en) 
(Form, Umfang) 

Benotet  

- - - - - Thesis (Umfang 30-40 Seiten, 
Bearbeitungszeit 4 Monate) 

Ja 

 


